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8.1. Teilnahmebedingungen

Die Preisträger stehen den Redakteuren des Portals

www.gruender-mv.de  ein Jahr quartalsweise für die 

Berichterstattung zur Verfügung. Sofern nicht zwingend 

wettbewerbliche Gründe dagegen sprechen, wird auch eine 

gewisse Offenheit hinsichtlich der Geschäftszahlen erwartet. 

Neben Informationen in Textform können auch Fotos, Videos 

und Radiobeiträge über das Internet veröffentlicht werden. 

Hinsichtlich der Richtigkeit der Wettbewerbsunterlagen sowie 

der Aussagen von Gutachtern, Juroren und anderen am Wett-

bewerb beteiligten Personen wird keine Haftung übernommen. 

Alle an der Wettbewerbsführung und Auswertung beteiligten 

Personen verpflichten sich mit einer schriftlichen Erklärung zur 

Verschwiegenheit im Hinblick auf vertrauliche Informationen, 

von denen sie Kenntnis erlangen. Außerdem sind diese Perso-

nen von der Wettbewerbsteilnahme ausgeschlossen.

Alle Preisgelder sind zweckgebunden zu ver-

wenden. Das heißt, sie dürfen nur für die Um-

setzung des in diesem Wettbewerb eingereichten 

Geschäftsplanes ausgegeben werden. Nachweise 

sind in Form von Rechnungen und dazugehörigen 

Kontowertstellungen zu erbringen.

8.1. Anhang

Der Wettbewerb wendet sich an volljährige Personen, die 

ihren Wohnsitz in den Staaten der Europäischen Gemeinschaft 

haben und beabsichtigen, in Mecklenburg-Vorpommern eine 

Vollexistenz zu gründen. Teilnehmer können beispielsweise 

Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitnehmer, Hochschul-

absolventen sein. 

Ausdrücklich erwünscht ist die Bewerbung von Gründerteams, 

egal aus welcher Branche. Der Teilnehmer darf jedoch mit der 

Geschäftsidee seines eingereichten Businessplanes in keinem 

anderen Wettbewerb aus öffentlichen Mitteln prämiert worden 

sein. Der Gründer hat sein Gewerbe zum Abgabetermin noch 

nicht angemeldet und keine Verträge geschlossen.

Wer diese Voraussetzungen erfüllt und am Wettbewerb teil-

nehmen möchte, reicht seinen Geschäftsplan für jede Stufe 

termingerecht (Datum des Poststempels bzw. persönliche 

Abgabe im Wettbewerbsbüro) ein. Für die Stufe 1 sind die 

Unterlagen in 3-facher und für die Stufe 2 in 6-facher Aus-

fertigung abzugeben. Der Businessplan ist in deutscher 

Sprache zu verfassen. Jeder Teilnehmer hat sich an die 

Vorgaben des Handbuches hinsichtlich Gliederung, Leit-

fragen und Umfang zu halten. 

Zu verwenden ist die Schriftgröße 10. Die Anmeldung ist für 

jede teilnehmende Person einmal ausgefüllt beizufügen.

In Zweifelsfällen entscheidet das Wettbewerbsbüro über die 

Zulassung. Der Wettbewerbseinstieg ist für Teilnehmer sowohl 

in der Stufe 1 als auch in der Stufe 2 möglich. Der Rechtsweg 

ist ausgeschlossen.

Der Wettbewerb wird öffentlich geführt. Die für 

Preise nominierten Einreicher sind damit einver-

standen, dass die Organisatoren des Wettbewerbs 

Angaben zur Person und die autorisierte Kurz-

darstellung der eingereichten Geschäftsidee an 

die Medien weitergeben. 

A  c  h  t  u  n  g  !


